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System im Wandel: Erste Reformerfolge in Deutschland 
 

8. GAIN–Jahrestagung  
für deutsche WissenschaftlerInnen in Nordamerika 

 
BOSTON MARRIOTT CAMBRIDGE (MIT) 

05. bis 07. September 2008 
 
Freitag, 05.September 2008 
 
 
Ab 10:30 Uhr Anmeldung und Rundgang durch die Career Fair  

 
12:30 – 13:30 Gemeinsames Mittagessen im Boston Marriott Cambridge 

 
13:30 – 13:45 Begrüßung und Einführung 

Prof. Dr. Stefan Hormuth, Präsident des Deutschen Akademischen Austauschdienstes 
 

13:45 – 14:30 
 
 

„Deutsche und amerikanische Hochschulen im Wettbewerb“ 
Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) 
 
mit Diskussion 
 

14:30 – 15:15 
 

Die deutsche Perspektive 
Annegret Kramp-Karrenbauer, Präsidentin der Kultusministerkonferenz und  
Ministerin für Bildung, Familie, Frauen und Kultur, Saarland  
 
mit Diskussion 
 

15:15 – 16:00 
 

Die US-Perspektive  
Dr. Norman Neureiter, Director, Center for Science, Technology & Security Policy 
American Association for the Advancement of Science  
 
mit Diskussion 
 
Themen: Rekrutierung von Studierenden, Doktoranden und Hochschullehrern, 
Karrierestrukturen für Wissenschaftler, Massenuniversität und Qualität, Studiendauer und 
Studienerfolg, Autonomie und Drittmitteleinwerbung, kompetitive Hochschulfinanzierung, 
Arbeitsbedingungen für Wissenschaftler ï Freiheit und Finanzen vs. ĂAusstattungsmythosñ 
 

 
16:00 – 17:30         Umsetzung von Exzellenzinitiative und Hochschulpakt: Neue Stellen welcher Art? 
 
Prof. Dr. Margret Wintermantel, Präsidentin der Hochschulrektorenkonferenz  
 
Prof. Dr.-Ing. Matthias Kleiner, Präsident der Deutschen Forschungsgemeinschaft  
 
Prof. Dr. med. Reinhard Putz, Vizepräsident der LMU  
 
Prof. Dr. Elmar W. Weiler, Rektor de Ruhr-Universität Bochum 
 
 
Themen: Personalstruktur/Hierarchien, Nachhaltigkeit der neu geschaffenen Strukturen, individuelle 
Perspektiven für die beschäftigten Wissenschaftler, Höhe der Lehrbefugnis, internationale Verzahnung 
(Einbindung in Netzwerke) 
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17:30 – 18:00 
 
 
 
 
 
 
 

Kaffeepause 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
18:00 – 19:30             Fachbezogene Arbeitsgruppen  
                                   zum Thema „Karrierewege in verschiedenen Fachbereichen“ 
 
MEDIZIN 
Prof. Dr. med. Ulf Müller-Ladner, Lehrstuhl für Innere Medizin mit Schwerpunkt Rheumatologie, Justus-Liebig 
Universität Giessen, Abt. für Rheumatologie und Klinische Immunologie 
Dr. Frank Wissing, Programmdirektor, Gruppe Lebenswissenschaften 1, DFG  
Vertreter von Bayer HealthCare 
 
BIOWISSENSCHAFTEN 
Dr. Sonja Ihle, Referentin, Gruppe Lebenswissenschaften 2, DFG  
Dr. Birgit Klüsener, Referatsleiterin, Internationalisierung von Forschung u. wiss. Nachwuchs, DAAD 
Vertreter von Merck KGaA 
 
NATURWISSENSCHAFTEN 
Dr. Johanna Kowol-Santen, Programmdirektorin, Gruppe Physik, Mathematik, Geowissenschaften, DFG 
Vertreter von Boehringer Ingelheim 
 
GEISTES- und SOZIALWISSENSCHAFTEN 
Dr. Anjana Buckow, Referentin, Gruppe Graduiertenkollegs, Graduiertenschulen, Nachwuchsförderung, DFG 
Dr. Steffen Mehlich, Abteilungsleiter, Förderung und Netzwerk, AvH 
Vertreter von Boston Consulting Group 
 
INGENIEURWISSENSCHAFTEN 
N.N. 
Vertreter von Q-Cells AG und Carl Zeiss  
 

 
20 Uhr – 22 Uhr  

 
 Empfang im MIT Faculty Club 
 
 „Welcome Address“ durch einen MIT-Vertreter  

  
Samstag, 06. September 2008 
 
 
8:00 – 8:45  Gemeinsames Frühstück im Marriott Cambridge 

 
08:45 – 12:00            Ausgewählte Arbeitsschwerpunkte in Industrie und öffentlicher Forschung 

              besetzt mit je 2 Vertretern der Industrie plus 2 aus der öffentl. Forschung) 
 
09:00 – 09:50  Wissenschaftler/innen in der Gesundheitsforschung 
 N.N., Merck KGaA 
 N.N., Boehringer Ingelheim 
 N.N., Forschungseinrichtung 
 N.N., Hochschule 
 
10:00 – 10:50 Wissenschaftler/innen in den Bereichen Optik und Photovoltaik 
 N.N., Carl Zeiss,  
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 N.N., Q-Cells AG 
 Prof. Dr. Günther Tränkle, Ferdinand-Braun-Institut für Höchstfrequenztechnik 
 N.N, Hochschule  
 
11:00 – 11:50 Wissenschaftler/innen im Dienstleistungsbereich 
 N.N., Boston Consulting Group 
 Prof. Dr. Friedrich Hesse, Institut für Wissensmedien, Tübingen 
 N.N., Hochschule  
 
Zeitgleich Gelegenheit zum Rundgang durch die ĂCareer Fairñ und zum Gesprªch an den  

Ständen (Firmen, Institute und Hochschulen) 
 

 
12:00 – 13:00 

 
Gemeinsames Mittagessen im Marriott Cambridge 

 
13:00 – 14:30             Panel I 
 
Kooperation zwischen Hochschulen und außeruniversitärer Forschung 
Zwei Beispiele: Karlsruhe und Rostock 
 
Dr. Andreas Edel, Akademischer Geschäftsführer, Max-Planck-Institut (MPI) für demografische Forschung 
in Rostock  
Prof. Thomas Strothotte, Rektor der Universität Rostock  
 
Prof. Eberhard Umbach, Vorstandsvorsitzender Forschungszentrum Karlsruhe  
Prof. Horst Hippler, Rektor der Universität Karlsruhe  
 
Themen: Synergien durch Kooperation; neue institutionelle Strukturen (KIT); Einbringen und gemeinsame 
Nutzung der jeweiligen Förderinstrumente aus Hochschulen/DFG, Großforschung und MPG; Chancen für 
Nachwuchswissenschaftler 
 

 

 
14:30 – 16:00            Panel II 
 
„Karrieren zwischen Wirtschaft und Wissenschaft: Öffentliche Forschung und Industrieforschung“ 
 
Prof. Dr. Andreas Busch, Mitglied im Bayer HealthCare AG Executive Committee 
Prof. Dr.-Ing. Gerhard Fettweis, Vodafone Chair Mobile Communications Systems, TU Dresden  
N.N., FhG 
 
Moderation: Prof. Dr.-Ing. Bernd Scholz-Reiter, Vizepräsident der DFG  
  
Themen: ĂBunteñ Berufsbiographien ¿ber die Sektorengrenzen hinweg, ¿bergreifende Forschungsthemen, 
kulturelle Unterschiede und fachliche Kooperationstraditionen, Umsetzung von Forschungsergebnissen in 
marktfähige Produkte 
 

 
16:00 – 16:30 
 

 
Kaffeepause 

 
 16:30 – 18:00              Panel III 
 
„Wettbewerb um die besten Köpfe: Was bieten die Hochschulen, außeruniv. Institute und 
Unternehmen?“ 
 
Testimonial: Dr. Angelika Kühnle, Emmy Noether Gruppenleiterin, Universität Osnabrück  
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 Prof. Dr. Stefan Hormuth, Präsident des Deutschen Akademischen Austauschdienstes 
Manfred Nettekoven, Kanzler, RWTH Aachen  
N.N., Vertreter eines auf der Career Fair ausstellenden Unternehmens McKinsey und Boehringer Ingelheim 
 

Themen: Was bieten die unterschiedl. Sektoren; wie und womit konkurrieren Institutionen auch  
innerhalb eines Sektors; wo/wie können junge Wissenschaftler verhandeln; attraktive Arbeitsbedingungen vs. 
lebenslange Beschäftigungsverhältnisse 
 
 

 
 

18:15 – 19:15            Europa Info-Session  
                                  (u.a. ERC Starting Grants, Marie Curie und Kooperationsprogramme) 
Dr. Astrid-Christina Koch, Science, Technology and Education, Delegation of the European Commission 
 

im Anschluss Party oder Abend zur freien Verfügung  

O 

  

Sonntag, 07. September 2008 
 
 

8:00 ï 09:00 
 

 
Gemeinsames Frühstück im Marriott Cambridge 

 
9:00 – 11:00                 Workshops: BEST PRACTICES 
 
Analog 2007: Co-Moderation durch Bundestagsabgeordnete und Experten, die MdBs berichten 
anschließend über die Ergebnisse im Plenum 
 
 
1. Transatlantische Karrierewege: Erfahrungen und Tipps für die Rückkehr 
    Prof. Dr. rer. nat. Lars Ingo Ole Leichert, Juniorprofessor, Ruhr-Universität Bochum, Medizinisches          
Proteom-Center (MPC)   
 
2.  Erfolgreich Karriere und Familie vereinbaren  
     N.N.  
 
3.  Erfolgreich international kooperieren  
     Oliver Schmidt, Ph.D., Center for Metropolitan Studies, Transatlantisches Graduiertenkolleg Berlin 
 
4.  Nachwuchsgruppen beantragen, aufbauen und leiten  
     Dr. Reinhard Kienberger, Gruppenleiter, Max-Planck-Institut für Quantenoptik 
 
5.  Erfolgreich auf Professuren bewerben: Wie präsentiere ich mich am besten im 
     Berufungsverfahren?  
     Manfred Nettekoven, Kanzler, RWTH Aachen  
 
6.  Erfolgreich in der Wirtschaft Karriere machen  
     N.N., Merck KGaA 
 

 

 
11:00 – 11:30 Kaffeepause 
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11:30 – 12:30  
 
 

 
Diskussion der Ergebnisse der Workshops im Plenum: Berichterstattung 
durch die Bundestagsabgeordneten (angefragt) 
 
 

  

 
12:30 – 13:30               Abschlussplenum 
 
„Erwartungen an die Politik, die Hochschulen, die Wissenschaft  und die Wirtschaft –  
Perspektiven der Netzwerke“ 
 
Bilanz der Tagung durch zwei  „Rapporteur-Generals“ als Rede-Gegenrede, anschl. Diskussion  
 
Dr. Georg Schütte, Generalsekretär der Alexander von Humboldt-Stiftung  
N.N., Mitglied des GAIN-Beirats 
 
Moderation: Ulrich Grothus, Leiter der DAAD Außenstelle New York 
 

 
 

Teilnehmende Firmen an der Career Fair:  
 

Bayer HealthCare 
Bayer HealthCaremit Sitz in Leverkusen erforscht, entwickelt, produziert und vertreibt 
innovative Produkte, die der Vorsorge, der Diagnose und der Behandlung von Krankheiten 
dienen. 
http://www.bayer.de 

 
Merck KGaA, Darmstadt, Germany 
Merck ist das älteste Pharmazeutische Unternehmen der Welt und konzentriert sich als 
weltweit tätige Unternehmensgruppe auf Arzneimittel und Chemikalien. 
http://www.come2merck.de/servlet/PB/menu/1057920/index.html 

 
Boehringer Ingelheim 
Boehringer Ingelheim erforscht, entwickelt, produziert und vermarktet Arzneimittel für 
Menschen in aller Welt. 
http://www.boehringer-ingelheim.de 

 
Boston Consulting Group 
Die Boston Consulting Group (BCG) ist eine der weltweit führenden 
Unternehmensberatungen. 
http://www.bcg.com 

 
McKinsey & Company 
McKinsey & Company ist eine in 51 Ländern vertretene Unternehmens- und 
Strategieberatung, die weltweit rund 7.500 Berater beschäftigt. 
http://www.mckinsey.de 

 
Q-Cells AG 
Die Q-Cells AG ist der weltweit größte Hersteller von Hochleistungssolarzellen mit Sitz in 
Bitterfeld-Wolfen (Wirtschaftsregion Halle-Leipzig) und derzeit mehr als 2000 Beschäftigten. 

 
Carl Zeiss  
Carl Zeiss ist eines der weltweit bekanntesten Unternehmen der feinmechanisch-optischen 
Industrie. 
http://www.zeiss.de 
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Fortlaufend:  Sprechstunden und Gespräche mit Firmen, Universitäten, 

Forschungseinrichtungen und Organisationen, ggf. nach Vereinbarung 
 
 

Tagungsorganisation:  

Dr. Katja Simons, GAIN Projektleiterin, DAAD New York  
(Email: simons@daad.org, 001.212.758.3223 Durchwahl 217) 
Christian Schwalb, GAIN Projektleiter, DAAD New York 
 
Programmkoordination in Zusammenarbeit mit  

Dr. Marion Müller, Leiterin, DFG Verbindungsbüro Nordamerika  
Dr. Aglaja Frodl, DFG, Internationale Zusammenarbeit, Nordamerika (USA, Kanada) 
 
Career Fair 
GSO organisiert die Teilnahme der Unternehmen (Kontakt:  Stephanie Böcker, Projektleiterin, Email: 

boecker@gsonet.org, Tel. +49 30 206 799 67) 
GAIN organisiert die Teilnahme der Forschungseinrichtungen, Hochschulen und Förderorganisationen 

(Kontakt: Katja Simons) 

mailto:simons@daad.org
mailto:boecker@gsonet.org

